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I MARKTÜBERSICHT 

Apfelpreis im April weitgehend unverändert 

Vermarkter konnten den Schwung vom März mitnehmen, denn die Nachfrage nach 

heimischen Erzeugnissen war auch im April durchaus gegeben. Hauptimpulse kamen 

hierbei überwiegend aus den Exportmärkten.  

 

Am heimischen Markt hatten sich die Zugriffe weiterhin auf saisontypisch, ruhigen Niveau 

eingependelt. Letztendlich bewegten sich die Bewertungen weiterhin kaum.  

Nach wie vor standen die Großhandelspreise auf unterdurchschnittlichen Niveau.  

In Folge der völlig konträren Marktlage zum Vorjahr, mussten Vermarkter eine Entwertung 

ihrer Produkte von 37 % zum korrespondierenden Zeitraum hinnehmen.  

Ein Kilo österreichischer Apfel ab Rampe, ohne USt., Klasse I aus konventionellen Anbau 

kostete im April sortenübergreifend 0,58 EUR/kg. 

Sortenspezifisch gab es freilich Unterschiede. Während Golden Delicious und Gala im April 

mit durchschnittlich 0,53 EUR/kg bzw. 0,59 EUR/kg zum Vormonat annähernd unverändert 

notierten, verzeichnete Jonagold eine Preissteigerung von 6,2 %.  

 

Mit Stichtag 1. April betrug der bundesweite Lagerbestand 83.118 Tonnen.  

Von Exporten gestützt, beschleunigte sich der Abbau an Tafeläpfeln im März rapide.  

Insbesondere Gala, Pinova und Elstar wurden nachgefragt. Auch Golden Delicious baute 

mit 16,9 % zum Vormonat konstant ab. Die letztens eher schwächeren Sorten wie Jonagold, 

Idared und Evelina konnten sich leicht erholen und knackten die 10 % Marke und mehr. 

Konventionelle Ware räumte zum Februar mit rund 21 % und auch im Biosegment war der 

Abbau mit 16 % zufriedenstellend. 

 

Der österreichische Lagerbestand für Tafeläpfel aus biologischer und konventioneller 

Produktionsweise räumte mit einem bundesweiten Abbau von rund 20 % im März um 74 % 

stärker als im Vormonat. 

 

Positive Signale konnten zuletzt von den Exportmärkten vernommen werden.  

Die klassischen Destinationen wie Deutschland, Spanien als auch skandinavische Länder 

zeigten sich durchaus interessiert an Premiumware aus Österreich.    
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Spargelsaison 2019 startete zufriedenstellend 

Österreich beherbergt 819 ha an Spargelfläche. Tendenz steigend. Über die Hälfte davon 

ca. 480 ha, sind im Marchfeld/NÖ beheimatet. Aufgrund der warmen und günstigen 

Witterung konnte Anfang April eben dort der erste Spargel des heurigen Jahres aus 

Kulturen mit spezieller Ernteverfrühung (Folientunnel etc.) gestochen werden.  

Anders als im letzten Jahr hatte das Wetter heuer mitgespielt und durch die kühleren 

Temperaturen ab Mitte April trieb der Spargel kontinuierlich aus, sodass die Dämme 

planmäßig abgeerntet werden konnten.  

Die Nachfrage nach österreichischem Spargel übersteigt das aktuelle Angebot bei weitem.  

So das Wetter mitspielt, kann heuer mit einer „Normalernte“ gerechnet werden. 

Bei einem durchschnittlichen Hektarertrag von 3 Tonnen werden demnach bundesweit  

+/- 2.500 Tonnen erwartet. Weiß zu Grün im Verhältnis 3:1.  

 

Zwiebelpreise im April erneut gestiegen, Preisrally geht weiter 

Nach wie vor steht der österreichische und europäische Zwiebelmarkt unter Spannung.  

Getragen von den hohen Exportpreisen (+ 240 % Preisveränderung zum Jänner des 

Vorjahres) konnte der niederösterreichische Erzeugerpreis für Zwiebel lose, sortiert in 

Kisten erneut angehoben werden. Bis zu 62,00 EUR/dt zahlten Einkäufer Ende April laut 

niederösterreichischer Landwirtschaftskammer für einwandfreie Ware.  

Das Preisniveau befindet sich mittlerweile national als auch europaweit auf einem 

Allzeithoch. Doch woher kommt dieser enorme Preisanstieg? 

Exkurs: 

Der Mangel an, vor allem gelben Zwiebeln, am europäischen Markt geht grundsätzlich auf 

die europäischen Minderernten 2018 zurück. Mit Ausnahme von Spanien. 

Westeuropa hatte massiv unter der letztjährigen Trockenheit gelitten. Insbesondere die 

Niederlande, neben Spanien, Europas wichtigster Zwiebelproduzent und Hauptexporteur 

der EU, kämpfte letztes Jahr durch die Trockenheit mit gewaltigen Einbußen von 40 % und 

mehr.  

In Folge dessen ist die Restmenge alterntiger, europäischer Zwiebel äußerst gering.  

Viele Mitgliedsstaaten wie z.B. Deutschland sind mit der Vermarktung heimischer Zwiebel 

bereits durch, oder stehen kurz vor dem Aus. Hochpreisige Importe aus Übersee sind 

mittlerweile an der Tagesordnung.  

Bis wieder kontinentale Ware im größeren Umfang zur Verfügung steht, ist keine 

Entspannung in Sicht. 
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Karottenmarkt verläuft im April in ruhigen Bahnen 

Keine besonderen Vorkommnisse am Karottenmarkt. Der Abverkauf der Restmengen verlief 

sowohl im In- als auch im Ausland in ruhigen Bahnen. Der Erzeugerpreis für Karotten ab 

Rampe, gepackt im 5kg Sack, war nach wie vor bei durchschnittlich 47,50 EUR/dt. und mit 

+ 58 % zum Vorjahr, auf hohem Niveau. Daran wird sich vorrausichtlich bis zur neuen Ernte 

auch nicht mehr viel ändern.  

Die aktuellsten Außenhandelszahlen berichten von 64 % mehr an Ausfuhren und  

70 % mehr an Einnahmen für Jänner 2019.  

Österreichische Frühkarotten werden für Mitte - Ende Mai erwartet. Italienische Erzeugnisse 

bevölkern bereits jetzt heimische Gemüseregale. 

 

Importe prägen das Geschehen am heimischen Kartoffelmarkt 

Die Erzeugerpreise für niederösterreichische Speisekartoffeln mittelfallend hatten sich im 

April unverändert bei 25,00 EUR/dt festgesetzt. So vorhanden, wurde kleinpackungsfähige, 

drahtwurmfreie Premiumware mit AMA- Gütesiegel, um 30,00 EUR/dt gehandelt.  

 

Importe, vorwiegend aus Frankreich und dem Mittelmeerraum, weiteten im Laufe des 

Monats ihre Präsenz sichtlich aus und zogen, auch durch ansprechende Qualitäten, die 

Aufmerksamkeit der Endverbraucher auf sich.  

 

Die Trockenheit der ersten Aprilwochen hinterließen bei den Mutterpflanzen der neuen 

Ernte keine nennenswerten Schäden. Rechtzeitig kam der erhoffte Regen. Mit einem 

besonders frühen Start der „Heurigen 2019“ wird, aufgrund der kühleren Temperaturen, 

derzeit nicht gerechnet. Ende Mai könnten die ersten heimischen Frühkartoffeln dann 

verfügbar sein. 
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II PREISBERICHT ÖSTERREICH 

A) Obst – Großhandelspreise Ö 

Gewichteter Großhandelspreis Apfel ausgewählter Sorten ab Rampe in EUR/kg, ohne USt., 

Klasse I (unabhängig von der Größensortierung und Verpackung, inkl. Großkisten, konv. 

Produktion) 

Sorten/Woche 14/2019 15/2019 16/2019 17/2019 

Golden Delicious 0,53 0,52 0,50 0,58 

Idared 0,45 0,40 0,25 0,54 

Elstar 0,82 0,81 0,81 0,87 

Braeburn 0,50 0,57 0,55 0,50 

Gala 0,60 0,56 0,62 0,61 

 
Quelle: AMA 

 

B) Gemüse – Erzeugerpreise NÖ 

Erzeugerpreise Niederösterreich in EUR, ohne USt.  

Sorten/Woche 14/2019 15/2019 16/2019 17/2019 

Zwiebel, lose, sortiert, Kisten, dt 56,00 58,00 60,00 62,00 

Karotten, 5 kg Sack, ab Rampe, dt 47,50 47,50 47,50 47,50 

Sellerie,  5 kg Sack, dt 67,50 67,50 67,50 67,50 
 
Quelle: LKNOE 
Anm.: – keine Daten verfügbar 

 

C) Kartoffeln – Erzeugerpreise NÖ 

Erzeugerpreise Niederösterreich in EUR/dt, ohne USt.  

Sorten/Woche 14/2019 15/2019 16/2019 17/2019 

Standardsorten, AMA Gütesiegel 30,00 30,00 30,00 30,00 

Speisekartoffel, mittelfallend 25,00 25,00 25,00 25,00 
 
Quelle: LKNOE 
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D) Preise Großgrünmarkt Wien – Inzersdorf 

Obst 

Großhandelspreise, ohne USt., bei Abholung 

Produkt Einheit Ursprung KW 14 KW 15 KW 16 KW 17 

      von bis von bis von bis von bis 

Apfel kg Italien - - 1,00  2,50  0,95  2,90  - - 

  kg Österreich - - 0,80  1,30  0,80  0,92  - - 

  kg Polen - - 0,39  0,83  0,39  0,69  - - 

Birnen kg Argentinien - - 1,20  2,20  1,20  1,20  - - 

  kg Italien - - 1,30  2,00  1,00  2,00  - - 

  kg Niederlande - - 1,10  1,10  1,10  1,10  - - 

  kg Türkei - - 1,80  1,80  - - - - 

Erdbeeren kg Belgien - - 5,00  9,00  5,50  9,00  - - 

  kg Griechenland - - 1,00  2,50  2,00  2,20  - - 

  kg Italien - - 3,00  4,25  2,00  3,50  - - 

  kg Spanien - - 2,00  3,50  2,00  2,40  - - 

Clementinen kg Italien - - 0,60  2,00  1,30  1,30  - - 

  kg Spanien - - 0,60  2,50  1,00  2,00  - - 

Orangen kg Ägypten - - 0,60  0,70  0,69  0,80  - - 

  kg Italien - - 0,80  1,00  0,80  1,00  - - 

  kg Spanien - - 0,52  1,24  0,42  1,90  - - 

Nektarinen kg Chile - - 2,80  2,80  2,80  2,80  - - 

Tafeltrauben kg Argentinien - - 2,00  2,00  2,00  2,00  - - 

  kg Chile - - 2,20  2,30  2,50  3,00  - - 

  kg Indien - - 2,07  2,78  2,00  2,78  - - 

  kg Südafrika  - - 1,89  4,00  2,00  3,04  - - 

Wassermelonen kg Costa Rica - - 0,95  1,06  0,96  1,22  - - 

  kg Italien - - - - 1,10  1,10  - - 

  kg Spanien - - - - 1,00  1,30  - - 

Zuckermelonen kg Brasilien - - 1,49  1,49  - - - - 

  kg Costa Rica - - 0,83  1,63  1,06  1,63      

  kg Honduras - - 1,06  1,44  1,06  1,44  - - 

  kg Italien - - 1,00  2,00  1,00  2,50  - - 
 
Quelle: MA 59 – Marktamt 
Anm.: – keine Daten verfügbar 
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Gemüse 

Großhandelspreise, ohne USt., bei Abholung 

Produkt Einheit Ursprung KW 14 KW 15 KW 16 KW 17 

      von bis von bis von bis von bis 

Gemüsepaprika kg Belgien - - 1,78  2,40  2,10  2,80  - - 

  kg Griechenland - - 2,70  2,70  2,70  2,70  - - 

  kg Niederlande - - 1,70  2,00  1,80  2,20      

  kg Österreich - - 3,20  4,45  2,88  4,35  - - 

  kg Spanien - - 2,18  3,00  2,10  4,04  - - 

  kg Türkei - - 1,30  3,80  1,30  3,80  - - 

Gurken Stk Belgien - - 0,28  0,49  0,28  0,38  - - 

  Stk Niederlande - - 0,40  0,40  0,36  0,38      

  Stk Österreich - - 0,45  0,89  0,54  0,83  - - 

  Stk Spanien - - 0,46  0,88  0,28  0,88  - - 

Paradeiser kg Belgien - - 2,04  2,82  1,70  2,82  - - 

  kg Italien - - 1,35  1,60  1,00  1,50  - - 

  kg Marokko - - 1,08  1,50  0,90  1,10  - - 

  kg Niederlande - - 1,50  1,60  1,50  1,58  - - 

  kg Österreich - - 1,75  2,40  1,14  2,04  - - 

  kg Spanien - - 1,20  1,50  1,36  1,40  - - 

Radieschen Bnd Italien - - 0,40  0,50  0,40  0,43  - - 

  Bnd Österreich - - 0,30  0,65  0,39  0,65  - - 

Spargel kg Italien - - 6,00  6,00  3,60  5,60  - - 

  kg Spanien - - 4,60  5,20  3,60  3,60  - - 

  kg Ungarn - - 5,60  6,60  3,60  6,50  - - 

Spinat kg Italien - - 1,70  1,70  1,67  2,30  - - 

  kg Österreich - - 1,00  1,70  1,73  1,88  - - 

  kg Spanien - - 2,75  2,75  2,75  2,75  - - 

Eisbergsalat Stk Italien - - 0,60  0,60  0,60  0,60  - - 

  Stk Spanien - - 0,70  1,38  0,60  1,00  - - 

Kopfsalat Stk Belgien - - 0,66  0,66  0,65  0,70  - - 

  Stk Italien - - 0,46  0,80  0,54  0,65  - - 

  Stk Österreich - - 0,30  0,63  0,50  0,54  - - 

Kartoffel kg Ägypten - - 0,90  0,95  0,90  0,95  - - 

  kg Italien - - 0,70  1,10  0,70  1,50  - - 

  kg Marokko - - 0,60  0,60  0,60  0,60  - - 

  kg Österreich - - 0,50  0,82  0,55  1,30  - - 

  kg Zypern - - 0,88  1,30  1,10  1,30  - - 

Knoblauch kg China - - 2,20  2,80  2,25  3,20  - - 

  kg Italien - - 3,00  4,00  2,50  3,50  - - 

  kg Spanien - - 1,70  3,20  1,70  3,20  - - 

Zwiebel kg China - - 0,50  0,60  0,58  0,58  - - 

  kg Italien - - 1,00  1,70  1,00  1,70  - - 

  kg Österreich - - 0,60  1,70  0,66  1,00  - - 

  kg Spanien - - 0,58  0,62  0,58  0,64  - - 
 
Quelle: MA 59 – Marktamt 
Anm.: – keine Daten verfügbar 
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IV GRAFIKEN ÖSTERREICH 

E) Apfelpreisentwicklung Österreich  

Gewichteter Großhandelspreis Apfel ab Rampe in EUR/kg, ohne USt., Klasse I 
(unabhängig von der Größensortierung und Verpackung, inkl. Großkisten, konv. Produktion) 
 

 
 

F) Apfelpreisentwicklung ausgewählter Sorten 

Gewichteter Großhandelspreis Apfel ab Rampe in EUR/kg, ohne USt., Klasse I 
(unabhängig von der Größensortierung und Verpackung, inkl. Großkisten, konv. Produktion) 
 

 
 

G)  Apfelpreisentwicklung in Kalenderwochen ausgewählter Sorten  

Gewichteter Großhandelspreis ab Rampe in EUR/kg, ohne USt., Klasse I 
(unabhängig von der Größensortierung und Verpackung, inkl. Großkisten, konv. Produktion) 
 

 
 

Quelle: AMA 
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H) Erzeugerpreise NÖ für Karotten 

Preise ab Rampe in EUR/dt, ohne USt., gängigste Größensortierung 

 
 
I) Erzeugerpreise NÖ für Zwiebel  

Preise ab Rampe in EUR/dt, ohne USt., gängigste Größensortierung 

 
 
J) Erzeugerpreise NÖ für Erdäpfel  

Preise ab Rampe in EUR/dt, ohne USt., gängigste Größensortierung 

 
 
Quelle: LKNOE
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V APFELLAGERSTAND ÖSTERREICH 

K) Österreich – konventionell 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Quelle: AMA 
 

 

Sorten März 2019 Abbau 
Räumung 

 in %  
 April 2019 Steiermark 

übrige 
Bundesländer 

Arlet 721,00 178,42 24,75 542,58 384,28 158,30 

Braeburn 8.685,30 1.712,01 19,71 6.973,29 6.344,05 629,24 

Elstar 3.297,89 818,23 24,81 2.479,66 2.369,60 110,06 

Evelina 7.666,00 1.122,71 14,65 6.543,29 6.543,29 - 

Fuji 2.603,50 260,32 10,00 2.343,18 2.318,48 24,70 

Gala 14.298,79 4.156,96 29,07 10.141,83 9.505,18 636,65 

Golden Delicious 20.547,60 3.474,05 16,91 17.073,55 16.324,61 748,94 

Granny Smith 1.051,43 159,04 15,13 892,39 12,00 880,39 

Idared 9.141,59 1.014,24 11,09 8.127,35 7.679,39 447,96 

Jonagold 10.189,70 1.620,14 15,90 8.569,56 6.643,22 1926,34 

Pinova 1.444,13 313,76 21,73 1.130,37 706,65 423,72 

Topaz 905,40 238,70 26,36 666,70 426,00 240,70 

Sonstige Sorten 3.672,47 2.394,20 65,19 1.278,27 792,73 485,54 

              

Insgesamt konv. 84.224,80 17.462,78 20,73 66.762,02 60.049,48 6.712,54 
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L) Österreich – biologisch 

Österreich - biologisch in Tonnen (inkl. Umsteller) 

Sorten März 2019 Abbau 
Räumung 

 in %  
 April 2019 

Braeburn 2.430,11 144,70 5,95 2.285,41 

Gala 5.174,20 742,87 14,36 4.431,33 

Topaz 3.629,70 646,50 17,81 2.983,20 

Sonstige Sorten 8.222,94 1.566,64 19,05 6.656,30 

Österreich bio gesamt 19.456,95 3.100,71 15,94 16.356,24 

          

Österreich bio + konv. 103.681,75 20.563,49 19,83 83.118,26 

 
Quelle: AMA 

 

M) Österreich – Jahresvergleich Lagerbestand  

Tafeläpfel konventionell Klasse I aus Erwerbsanlagen in Tonnen 

 
 
Quelle: AMA (Stand 01.04.2019) 
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VI AUSSENHANDEL ÖSTERREICH 

N) Ein und Ausfuhren – Mengen aller Länder 

 

  EINFUHR AUSFUHR 

in 1.000 kg 2018 01/2018 01/2019 Ver. in % 2018 01/2018 01/2019 Ver. in % 

KARTOFFELN  210.544   19.197   12.311  -35,9   29.961   2.221   3.364  51,4  

TOMATEN  49.777   6.444   4.981  -22,7   8.859   1.441   980  -32,0  

ZWIEBEL  19.427   1.528   1.969  28,9   56.858   6.012   8.613  43,3  

SALATE  30.788   4.097   4.269  4,2   4.098   311   287  -7,7  

KAROTTEN  12.715   710   778  9,6   9.410   492   833  69,4  

GURKEN  33.842   3.686   3.323  -9,8   18.649   156   148  -4,9  

PAPRIKA  31.478   3.282   3.399  3,6   5.405   268   223  -16,9  

BANANEN  129.731   11.394   12.317  8,1   14.816   1.600   1.048  -34,5  

MOSTÄPFEL  77.859   190   16  -91,6   3.476   -     1.084  - 

ÄPFEL  39.338   2.613   1.360  -48,0   58.229   4.655   5.568  19,6  

BIRNEN  22.102   1.525   1.491  -2,2   1.537   135   184  36,5  

FR/GEM. 
SÄFTE 

 245.011   22.682   27.292  20,3   202.556   16.251   19.076  17,4  

                  

KN 07 + 08  1.344.460   114.208   107.067  -6,3   358.733   28.580   33.460  17,1  
 
Quelle: Statistik Austria, ausgewählte Produkte, endgültige Zahlen für 2018 und vorläufige für 01//2019 

O) Ein und Ausfuhren – Wert aller Länder 

 

  EINFUHR AUSFUHR 

in 1.000 EUR 2018 01/2018 01/2019 Ver. in % 2018 01/2018 01/2019 Ver. in % 

KARTOFFELN  35.049   2.542   2.494  -1,9   9.635   981   962  -1,9  

TOMATEN  80.916   11.099   9.408  -15,2   16.061   2.094   1.919  -8,4  

ZWIEBEL  24.664   2.362   3.132  32,6   19.746   1.428   4.888  242,2  

SALATE  53.370   6.856   7.922  15,6   5.870   492   629  27,6  

KAROTTEN  10.181   521   649  24,6   3.902   231   380  64,4  

GURKEN  35.705   5.275   4.612  -12,6   12.683   210   221  5,0  

PAPRIKA  57.167   6.415   6.863  7,0   9.002   523   536  2,6  

BANANEN  105.937   9.436   10.689  13,3   15.186   1.675   1.100  -34,3  

MOSTÄPFEL  8.038   63   13  -78,9   550   -     187  - 

ÄPFEL  35.393   2.715   1.434  -47,2   55.401   4.659   4.116  -11,7  

BIRNEN  22.899   1.958   1.799  -8,1   1.961   183   175  -4,4  

FR/GEM. 
SÄFTE 

 307.907   32.317   25.018  -22,6   298.154   26.771   23.962  -10,5  

                  

KN 07 + 08  1.687.165   148.429   149.536  0,7   424.065   32.184   34.838  8,2  
 
Quelle: Statistik Austria, ausgewählte Produkte, endgültige Zahlen für 2018 und vorläufige für 01/2019 
 
Anmerkung: Außenhandelsstatistik Austria, Auszug aus den Kapiteln KN07 und KN08.  

KN07 Gemüse, Pflanzen, Wurzeln u. Knollen für Ernährungszwecke 
KN08 Genießbare Früchte u. Nüsse; Schalen v. Zitrusfrüchten od. Melonen  
Kombinierte Nomenklatur (KN), ist die zolltarifliche und statistische Nomenklatur der EU und baut auf der Warensystematik des Harmonisierten Systems (HS) 
auf (link: http://www.statistik.at/web_de/frageboegen/unternehmen/aussenhandel_intrastat/download/index.html); Gliederungstiefe (2-,4-,6-,8stellige Nummer) 
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VII GRAFIKEN INTERNATIONAL 

P) EU 4 – Apfelpreis 

Basis: Repräsentative Märkte/Großhandelspreise in EUR/dt, ohne USt., der größten 

Produzenten (IT, PL, DE, FR) 
 

 
 
Quelle: EU Dashboard (Stand 02.04.2019) 
Anmerkung: Von der EU-Kommission erhobene Preise aufgrund der Meldungen dieser 4 Mitgliedsländer. Der EU-Durchschnittspreis errechnet sich aus dem 
gewichteten Produktionsanteilen dieser Länder. 

 

Q) Apfellagerstand* international  
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Quelle: WAPA; Grafik: AMA-Marktinformation  
Stand:29.04.19 
* Ö(STMK), Belgien, Czech., Dänemark, Frankr., Deutschl., Ital., Polen, Portugal, Spanien, Schweiz, Niederlande, GB 
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Der Marktbericht Obst und Gemüse erscheint monatlich. 

 

 

Dieser Bericht ist auf der Webseite der 

Agrarmarkt Austria (www.ama.at) im Internet verfügbar. 

 

 

Die nächste Ausgabe wird voraussichtlich Mitte Juni 2019 erscheinen. 
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http://www.ama.at/

